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Herrn Anton Maier 
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         31.07.2017 
 
Ihre Wahlprüfsteine Radverkehr  
 

 

Sehr geehrter Herr Maier, 

 

Die FREIEN WÄHLER setzen sich für einen starken öffentlichen Personennahverkehr in der Stadt und vor 

allem auf dem Land ein. Er gewährleistet eine umweltfreundliche Mobilität in unserer Heimat und 

erhöht damit die Lebensqualität der Bürger. 

 

Der Radverkehr liegt uns als bedeutender Bestandteil des intermodalen Verkehrs besonders am Herzen. 

Deswegen fordern die FREIEN WÄHLER schon seit Jahren u.a. eine Verbesserung der Abstell-

möglichkeiten von Fahrrädern an Bahnhöfen.  

 

Wo Parkraum knapp und Pendelverkehr groß ist, wollen wir außerdem beste Rahmenbedingungen für 

neue Mobilitätskonzepte wie Car-Sharing und Fahrgemeinschaften schaffen. Damit wird nicht nur 

unsere Infrastruktur entlastet, sondern wir wollen damit auch die Mobilität der Bürger erhöhen, die sich 

keinen eigenen (weiteren) PKW wollen oder können.  

 

Der motorisierte Personen- und Güterverkehr hat einen großen Anteil an den Abgasen und CO2-

Emmissionen in Deutschland. Elektromobilität könnte mit der starken deutschen Automobilindustrie 

hier Abhilfe im Privat- und Gewerbeverkehr schaffen. Doch Deutschland hinkt im internationalen 

Vergleich hinterher. Die selbstgesetzten Ziele der Großen Koalition, Leitmarkt und Leitanbieter für 

Elektromobilität zu werden und dabei bis 2020 eine Million Elektrofahrzeuge auf die Straße zu bringen, 

drohen drastisch verfehlt zu werden. Der Anteil der Bahn am Güterverkehr ist unter der Regierung 

Merkel von 23% auf 18 % zurückgegangen. Wir FREIE WÄHLER und besonders hier im Wahlkreis mit 

innovativen Unternehmen in Oberpfaffenhofen/Gilching wollen wir daher die Anstrengungen für 

eMobilität zu Lande, zu Wasser und in der Luft in Forschung, Entwicklung und Umsetzung massiv 

erhöhen.  



   
 
 
 
   
 
 

   

Auch der Ausbau der Ladeinfrastruktur für Elektrofahrzeuge muss zielgerichteter gefördert werden. Der 

Umstieg auf emissionsfreie Mobilität wird bei PKW aufgrund des fehlenden „Tanknetzes“ erschwert. 

Doch gerade in Ballungsgebieten und für öffentliche Fuhrparks (Busse, Müllfahrzeuge) kann sie auf 

kurzen Distanzen höchst attraktiv werden. Wichtig ist deshalb ein rascher Aufbau der Schnelllade- oder 

Tauschinfrastruktur, um Elektroautos überall einsetzbar zu machen. Das japanische Akku-Tauschsystem 

ist vorteilhafter als das Schnellladesystem, weil nicht überall teure Starkstrom-Ladestationen gebaut 

werden müssen, sondern nur alle Tankstellen mit einem Akku-Lager ausgestattet werden müssen. 

Freilich verlangt diese Variante von den Herstellern eine Standardisierung der Akkus und der leichten 

Tauschbarkeit beim „Boxenstopp“. Es geht wenn man will. Die Brennstoffzellen getriebene Lokomotive 

(von Alstom fertiggestellt) muss auf der nicht elektrifizierten Strecke München-Kaufering die täglich 

stinkenden und lärmenden Diesellokomotiven ersetzen.  

 

Für diese Lösungen werde ich mich als Bundestagsabgeordneter einsetzen. Geben Sie mir die Chance. 

Empfehlen Sie Ihren Mitgliedern, mir die Erststimme am 24.09.2017 zu geben. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 
Harald von Herget 


